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 ANPASSUNG  DES  FLÄCHENNUTZUNGSPLANES  IM  WEGE  DER  BERICHTIGUNG  GEMÄß § 13a BAUGB 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr.5/2014 „Kernbereich Bethel“  

 
Art der Bodennutzung Wirksame 

Fassung 
Berichtigung 

Wohnbaufläche 0,0 ha 2,7 ha 
Gemischte Baufläche 0,0 ha 3,1 ha 
Gewerbliche Baufläche 0,0 ha 1,0 ha 
Gemeinbedarf 0,2 ha 0,0 ha 
Sonderbaufläche 11,1 ha 1,6 ha 
Grünfläche 0,0 ha 1,6 ha 
Gesamt:   11,3 ha    11,3 ha 

   

 

BERICHTIGUNG 

LAGE IM STADTGEBIET 

WIRKSAME FASSUNG 
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Stadtbezirk: Gadderbaum 

Bereich: Flächen zwischen Quellenhofweg, 
Hoffnungstaler Weg, Königsweg,  
Nazarethweg, Handwerkerstraße,  
Saronweg und Maraweg 

 
auslösender Bebauungsplan 

Nummer:  III/GA 9.1 
Bezeichnung: „Kernbereich Bethel“ 
 

 

Erläuterung zur Berichtigung 5/2014 
Im wirksamen Flächennutzungsplan ist der räumliche 
Geltungsbereich des aufzustellenden Bebauungs-
plans überwiegend als Sonderbaufläche 
„v. Bodelschwinghsche Stiftungen“ dargestellt. Inner-
halb dieser Sonderbauflächen befinden sich Ge-
meinbedarfsflächen der Zweckbestimmungen Feu-
erwehr und Post.  
Ziel des Bebauungsplans ist die Festsetzung von 
Sondergebieten für soziale und gesundheitliche Ein-
richtungen, Allgemeinen Wohngebieten, Mischgebie-
ten, Gewerbegebieten und Grünflächen. Der Bebau-
ungsplan ist somit in Teilen nicht aus dem Flächen-
nutzungsplan entwickelt. Ein Bebauungsplan, der von 
den Darstellungen des Flächennutzungsplanes ab-
weicht, kann gemäß § 13a (2) Nr. 2 BauGB aufge-
stellt werden, bevor der Flächennutzungsplan geän-
dert oder ergänzt ist. Von dieser Möglichkeit soll hier 
Gebrauch gemacht werden.  
Der Flächennutzungsplan soll im Wege der Berichti-
gung angepasst werden. Ziel der Anpassungen ist 
die Darstellung von Wohnbauflächen, gemischten 
Bauflächen, gewerblichen Bauflächen, Sonderbauflä-
chen für gesundheitliche und soziale Zwecke und von 
Grünflächen. An einer weiteren planungsrechtlichen 
Sicherung der im Änderungsbereich gelegenen Ge-
meinbedarfsflächen besteht kein Bedarf mehr.  
Mit dem Bebauungsplan und der Berichtigung des 
Flächennutzungsplanes werden die Ziele des ge-
bietsbezogenen integrierten städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes Stadtumbau Bethel (INSEK Bethel) 
für das Handlungsgebiet Bethel umgesetzt, das der 
Rat der Stadt Bielefeld nach § 171 b (1) BauGB am 
29.03.2012 abschließend beschlossen hat. 
Die geordnete städtebauliche Entwicklung des Ge-
meindegebietes wird durch die Aufstellung des o. a. 
Bebauungsplanes somit nicht beeinträchtigt. 
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Einrichtungen für gesundheitliche 
und soziale Zwecke 
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